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Zweitausendneun war wieder eins von diesen Jahren, 
für die man besser gar nicht aufgestanden wär’, 
trotzdem woll’n wir noch einmal ganz genau erfahren: 
Was war an diesem Jahr besonders legendär? 
Erst war im Januar die Landtagswahl in Hessen, 
als Dieter Althaus sich im Skiurlaub verfuhr. 
Barack Obama trat sein Amt an unterdessen 
und sprach zur Sicherheit gleich zweimal seinen Schwur. 
 
Minister Glos fuhr aus dem Wirtschaftsministerium nach Haus, 
Freiherr Guttenberg hat deshalb Konjunktur. 
Einen Namen macht sich der, 
und dank der „Bild“ noch einen mehr – 
der ist gelogen wie der Doktor mit Bravour. 
 
Im März droht Steinbrück, Kavall’risten einzuschalten, 
und Bahnchef Mehdorn will die Weichen nicht mehr stelln, 
und Netanjahu scheint ’ne Ewigkeit zu halten – 
ganz anders ist es mit dem Stadtarchiv in Köln. 
Wenn man sich mit „No Angels“ einläßt, ja, das rächt sich, 
und selbst die Schweine kriegen Grippe im April, 
die NATO wird auf lauter Gipfeltreffen sechzig, 
doch leider wird es in Afghanistan nicht still. 
 
So manchen Lümmel sieht man auf ’ner Bunga-Bunga-Party stehn, 
und die Dresdner Bank verschwindet Mitte Mai. 
Kim Jong-il droht sehr massiv, 
die lange Opel-Nacht geht schief, 
und endlich ist Sri Lankas Bürgerkrieg vorbei. 
 
Im Juni wurde Michael Jackson so unsterblich 
wie große Teile seines Körpers ebenfalls. 
Das Weltkulturerbe in Dresden ist verderblich, 
und bei Arcandor fehlt’s an Hopfen und an Malz. 
 

Im Juli brauchte Ulla Schmidt ’nen neuen Wagen, 
nicht, weil die Abwrackprämie ihr so gut gefiel. 
Gaddafi ging den Europäern an den Kragen, 
in Schleswig-Holstein holt sich die die Regierung kiel. 
 
Der Name Kennedy stirbt im Senat und im August ganz aus, 
doch Horst Schlämmer stellt sich voller Hoffnung auf, 
weshalb Wahlen tief im Osten 
viele Wählerstimmen kosten, 
und für Hertie heißt es: Sommerschlußverkauf. 
 
Gaddafi hat ein paar Kostüme noch im Fundus, 
hält im September vierzig Jahre uns auf Trab. 
Die deutsche Bundeswehr schützt Tanklaster in Kundus, 
da stürzt Franz Müntefering wieder einmal ab. 
Als im Oktober Schwarz und Gelb sich mächtig reiben 
und Günther Oettinger nach Brüssel ziehen kann, 
kriegt Herta Müller den Nobelpreis für ihr Schreiben – 
die erste Herta aus Berlin, die was gewann! 
 
Franz Josef Jung trat im November vom Ministeramt zurück, 
in dem er seit einem Monat nicht mehr war, 
Rainer Brüderle blamiert sich, 
und das ZDF zensiert sich, 
Peter Müller bringt Jamaika an die Saar. 
 
Die FDP senkt einem Spender brav die Steuer, 
Graf Lambsdorff überlebte diese Freude nicht. 
Und im Dezember wird das Klima wieder teuer, 
und Berlusconi kriegt ’ne Kirche zu Gesicht. 
Das war’n zwölf Monate, die große Komik bargen, 
selbst die Satire ist oft leider halb so dumm. 
Und auch im nächsten Jahr liegt einiges im Argen, 
und wir woll’n ganz genau beobachten, warum! 
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: Thüringens Ministerpräsident Dieter Althaus verursacht in 
Österreich einen Skiunfall, bei dem eine Frau stirbt. Althaus liegt zwei 
Tage lang im Koma und kehrt erst am 20. April ins Amt zurück. Am 
3. März wird er zu einer Geldstrafe verurteilt und am 14. März in Ab-
wesenheit zum CDU-Spitzenkandidaten für die Landtagswahl gekürt. 

: Die vorgezogene hessische Landtagswahl bringt ein Ende 
der unklaren Mehrheitsverhältnisse: Am 5. Februar wird Roland Koch 
als Ministerpräsident einer CDU/FDP-Koalition bestätigt. 

: Barack Obama tritt das Amt des US-Präsidenten an. Da 
sich der Oberste Richter John Roberts beim Amtseid verspricht, wie-
derholt Obama den Eid am folgenden Tag im kleinen Kreis. 

: Nachdem er 2007 seine Dissertation eingereicht hatte, darf 
CSU-Generalsekretär Karl-Theodor zu Guttenberg einen Doktortitel 
führen. 2011 stellt sich die Arbeit als gefälscht heraus. 

: Bundeswirtschaftsminister Michael Glos (CSU) tritt zurück. 
Er war am 3. Februar mit seinem Dienstwagen in eine Straßensperre 
geraten und hatte sich ein Wortgefecht mit einem Polizisten geliefert. 

: Die Zentrumspartei Kadima unter Zipi Liwni erhält bei der 
vorgezogenen Parlamentswahl in Israel die meisten Stimmen. Regie-
rungsbildungen in dem Land sind traditionell schwierig, seit 1988 
wurde keine Wahlperiode mehr zu Ende geführt. 

: Am Tag, als der Wirtschaftsminister Karl-Theodor zu Gut-
tenberg seine Ernennungsurkunde erhält, druckt die „Bild“-Zeitung 
neben die Schlagzeile „Müssen wir uns diesen Namen merken?“ als 
Ergebnis einer Wikipedia-Recherche elf Vornamen des Adligen ab. 
Wilhelm, der achte in der Reihe, stellt sich als unwahr heraus. 

: Der Bundestag beschließt das zweite Konjunkturpaket ge-
gen die Folgen der Finanzkrise. Es tritt am 6. März in Kraft, wichtigster 
Inhalt ist die Abwrackprämie (offiziell Umweltprämie genannt). 

: Bei Bauarbeiten an der Nord-Süd-Stadtbahn, die 2028 eröffnet 
werden soll, stürzt das Kölner Stadtarchiv ein, zwei Menschen ster-
ben. 

: Um die Schweiz zur Aufgabe des Bankgeheimnisses bei 

Steuerhinterziehung zu bewegen, droht Bundesfinanzminister Peer 
Steinbrück damit, das Land auf eine schwarze Liste der Steueroasen 
zu setzen, und bezeichnet diese Maßnahme als „siebte Kavallerie, die 
man auch ausreiten lassen kann“. 

: Tschechiens Ministerpräsident Mirek Topolánek muß nach 
einem Mißtrauensvotum im Parlament zurücktreten. 

: Nach zehn Jahren tritt Hartmut Mehdorn als Vorstandsvor-
sitzender der Deutschen Bahn zurück. Nachfolger ist Manfred Gru-
be. 

: Benjamin Netanjahu, der bereits 1996–99 an der Spitze von 
Israels Regierung stand, bildet ein rechtes Kabinett ohne die Kadima. 

: In Straßburg, Kehl und Baden-Baden feiern die Staats- und Re-
gierungschefs den 60. Jahrestag der Gründung der NATO und no-
minieren den dänischen Regierungschef Anders Fogh Rasmussen als 
neuen Generalsekretär. Am 1. April waren Albanien und Kroatien als 
neueste Mitglieder aufgenommen worden. Das Jubiläum reiht sich in 
einen Gipfelreigen ein, der am 1. April mit dem Londoner G20-Gipfel 
begann und am 5. April mit dem Europäischen Rat in Prag weitergeht.  

: Nadja Benaissa, ein Mitglied der Band „No Angels“, wird ver-
haftet, weil sie im Wissen um ihre HIV-Infektion ungeschützten Sex 
mit mehreren Personen hatte. 2010 erhält sie eine Bewährungsstrafe 
von zwei Jahren wegen gefährlicher Körperverletzung. 

: Die deutsch-afghanische Politikerin Sitara Atschiksai, die bis 
2001 in Deutschland gelebt hatte und inzwischen Provinzabgeordnete 
in Afghanistan ist, wird in Kandahar ermordet. Das ganze Jahr steht in 
Afghanistan im Zeichen von Anschlägen und Kämpfen. Am 
3. November spricht der neue Bundesverteidigungsminister Karl-
Theodor zu Guttenberg erstmals von „kriegsähnlichen Zuständen“. 

: In Mexiko tritt der erste Fall von Schweinegrippe auf. Schnell 
verbreiten sich die Infektionen in aller Welt, unter anderem ab dem 
29. April in Deutschland. Die ersten Impfungen sind in Deutschland 
ab dem 26. Oktober möglich. 

: Die Commerzbank übernimmt die Dresdner Bank. 
: Nach 26 Jahren endet der Bürgerkrieg in Sri Lanka mit einer 

Niederlage der tamilischen Miliz LTTE gegen die Regierung. 
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: Es tauchen Fotos auf, die den damaligen tschechischen Minis-
terpräsidenten Mirek Topolánek 2008 auf einer Sexparty zeigen, zu 
der sein italienischer Amtskollege Silvio Berlusconi geladen hatte. Den 
Namen „Bunga-Bunga“ für seine Partys hatte Berlusconi angeblich 
aus dem Harem seines Freundes Muammar al-Gaddafi übernommen. 

: Bundespräsident Horst Köhler (CDU) wird wiedergewählt. Er-
neut tritt Gesine Schwan (SPD) gegen ihn an. Köhlers zweite Amtszeit 
beginnt am 1. Juli und endet mit seinem Rücktritt am 31. Mai 2010. 

: Nordkorea unternimmt nach 2006 seinen zweiten Atomtest. 
: Bei nächtlichen Verhandlungen im Bundeskanzleramt verein-

bart die Regierung die Rettung des Opel-Konzerns. 
: Gewinnerin der 7. Europawahl ist die Europäische Volkspartei, 

die seit 1999 die größte Fraktion im Europäischen Parlament stellt. In 
Deutschland fällt die SPD mit 20,8 Prozent auf einen neues Tief. 

: Der Arcandor-Konzern, zu dessen Tochterunternehmen auch 
Karstadt zählt, stellt einen Insolvenzantrag. 

: Libyens Staatschef Muammar al-Gaddafi erscheint in einer Fan-
tasieuniform zu einem Staatsbesuch in Rom. Wie üblich, nimmt er 
seinen Hofstaat mit, den er in einem Beduinenzelt unterbringt. 

: Die WHO erklärt die Schweinegrippe zur Pandemie. Bis Mitte 
2010 fordert die sie mindestens 150 000 Todesopfer, es könnten sich 
bis zu 1,5 Milliarden Menschen infiziert haben. 

: † Michael Jackson, amerikanischer Sänger 
: Weil der Bau der Waldschlößchenbrücke nicht gestoppt wurde, 

entzieht die UNESCO dem Dresdener Elbtal den Status als Weltkul-
turerbe. Die Brücke wird 2013 eingeweiht. 

: In L’Aquila, das am 6. April von einem Erdbeben getroffen wor-
den war, findet der G8-Gipfel statt. Wieder mit dabei ist Muammar 
al-Gaddafi, der seit dem 2. Februar zugleich Vorsitzender der Afrikani-
schen Union ist. Eine Sitzung verzögert sich, weil Gaddafi auf dem 
Weg aussteigt, um die Landschaft zu genießen. 

: Die schwarz-rote Landesregierung in Schleswig-Holstein zer-
bricht. Am 20. Juli findet der Antrag auf Auflösung des Landtags keine 
Mehrheit, so daß Ministerpräsident Peter Harry Carstensen (CDU) die 
SPD-Minister entläßt. Erst die Vertrauensfrage, die er am 23. Juli ver-

abredungsgemäß verliert, ermöglicht eine Neuwahl. 
: Im Urlaub in Alicante wird der Dienstwagen von Gesund-

heitsministerin Ulla Schmidt gestohlen. 
: Vier Monate nach der Entführung am 3. April lassen Seeräu-

ber das deutsche Containerschiff „Hansa Stavanger“ vor Somalia 
frei. 

: Die letzten Filialen der Warenhauskette „Hertie“ schlie-
ßen, nachdem das Unternehmen 2008 zahlungsunfähig geworden 
war. 

: Die afghanische Präsidentschaftswahl wird von Gewalt 
überschattet. Erst am 16. September liegt ein Ergebnis vor, das Amts-
inhaber Hamid Karsai mit 54,6 Prozent vorne sieht. Wegen der An-
nullierung zahlreicher Stimmen wird sein Ergebnis am 20. Oktober auf 
49,7 Prozent korrigiert, was eine Stichwahl nötig macht. Karsais Ge-
genkandidat Abdullah Abdullah verzichtet jedoch am 1. November 
auf eine Teilnahme am zweiten Wahlgang, der am folgenden Tag ab-
gesagt wird. Karsais dritte Amtszeit beginnt am 19. November. 

: Hape Kerkeling bringt seinen Film „Horst Schlämmer – 
isch kandidiere!“ ins Kino. 

: † Edward „Ted“ Kennedy, US-Senator (1962–2009) 
: Bei den Landtagswahlen im Saarland, Sachsen und Thü-

ringen fährt die Regierungspartei CDU deutliche Verluste ein. Der 
Thüringer Ministerpräsident Dieter Althaus kündigt am 3. September 
seinen Rückzug an. Am 30. Oktober wird Christine Lieberknecht im 
dritten Wahlgang zu seiner Nachfolgerin und damit zur einzigen deut-
schen Ministerpräsidentin gewählt, sie koaliert mit der SPD. In Sach-
sen tritt die FDP am 29. September in die Regierung von Stanislaw Til-
lich ein. Die CDU hatte in den drei Ländern darauf hingewirkt, daß 
die Wahlen nicht gleichzeitig mit der Bundestagswahl stattfinden, um 
ihre Chancen bei niedriger Wahlbeteiligung zu verbessern. 

: Zum ersten Mal in der Nachkriegszeit ereignet sich ein Re-
gierungswechsel in Japan: Die oppositionelle Demokratische Partei 
erringt eine Zweidrittelmehrheit. Am 16. September wird Yukio Hato-
yama zum Ministerpräsidenten gewählt. 2012 erobern die Liberalde-
mokraten ihre angestammte Mehrheit wieder zurück. 
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: Mit bizarren Showelementen feiert Muammar al-Gaddafi 
den 40. Jahrestag seiner Machtergreifung in Libyen. 

: Muammar al-Gaddafi fordert die Auflösung der Schweiz 
und schlägt vor, das Land unter den drei großen Nachbarstaaten auf-
zuteilen. Hintergrund ist die Genfer Hotelpöbelaffäre: Sein Sohn 
Hannibal war 2008 wegen Mißhandlung von Hotelangestellten ver-
haftet worden. Daraufhin nahm Libyen zwei Schweizer Geschäftsleute 
als Geiseln und stoppte die Öllieferungen in die Schweiz. Der 
Schweizer Bundespräsident Hans-Rudolf Merz entschuldigte sich am 
20. August 2009. Gaddafi legt jedoch nach, ruft 2010 zum Heiligen 
Krieg gegen das Alpenland auf und sperrt seine Grenzen für Schweizer 
Bürger und die Bürger aller anderen Schengen-Staaten. 

: Ein Bundeswehroberst fordert nach dem Diebstahl zwei-
er Tanklastzüge in Kundus (Afghanistan) bei den USA einen Luftan-
griff an, dem 142 Menschen zum Opfer fallen. Der Vorfall führt dazu, 
daß Verteidigungsminister Franz Josef Jung bei der Bildung der neuen 
Bundesregierung ins Arbeitsressort versetzt wird. 

: Ein Flugzeug, in dem sich der SPD-Vorsitzende Franz 
Müntefering befindet, muß in Stuttgart notlanden. 

: Bei seinem ersten Auftritt vor der UN-Vollversammlung 
hält Muammar al-Gaddafi eine Wutrede und zerreißt die UN-Charta 
mit der Bemerkung, die anderen Staaten hielten sich nicht an sie. 

: Die SPD sinkt bei der Bundestagswahl auf 
23,0 Prozent ab. Dank großer Zugewinne der FDP und 24 Über-
hangmandaten für die CDU/CSU ergibt sich eine schwarz-gelbe Re-
gierungsmehrheit. Das Bundesverfassungsgericht hatte unausgegliche-
ne Überhangmandate zwar bereits 2008 für verfassungswidrig erklärt, 
aber sie für die folgende Wahl noch einmal zugelassen. Bei gleichzei-
tigen Landtagswahlen siegen die SPD in Brandenburg und die CDU in 
Schleswig-Holstein. 

: Herta Müller, die aus Rumänien stammt und in Berlin lebt, 
erhält den Literaturnobelpreis. 

: Nach kurzen, aber konfliktreichen Koalitionsverhandlun-
gen stellen CDU/CSU und FDP ihren Koalitionsvertrag vor und ver-
künden zugleich den Wechsel des baden-württembergischen Minis-

terpräsidenten Günther Oettinger als EU-Kommissar nach Brüssel. 
Die Wahl der Kommission verzögert sich bis zum 9. Februar 2010. 

: Der Bundestag bestätigt Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel im Amt. Sie erhält 323 von 622 Stimmen und damit elf mehr als 
nötig. Hätte die Union bei der Wahl keine unausgeglichenen Über-
hangmandate erhalten, wäre Merkel im ersten Wahlgang gescheitert. 

: Peter Müller (CDU) wird vom saarländischen Landtag 
als Ministerpräsident wiedergewählt. Er führt die erste Jamaika-
Koalition aus CDU, FDP und Grünen. 2012 zerbricht die Regierung 
allerdings unter Müllers Nachfolgerin Annegret Kramp-Karrenbauer. 

: Zum dritten Mal in diesem Jahr besucht Muammar al-
Gaddafi Italien, diesmal zum Welternährungsgipfel in Rom. 

: Wirtschaftsminister Rainer Brüderle (FDP) versucht sich 
an einem Witz über seinen Kabinettskollegen Wolfgang Schäuble 
(CDU): Er freue sich, daß sie beide „ganz dicht beieinanderstehen – 
auch wenn ich stehen muß, er sitzen kann“. 

: Die frühere Grünen-Vorsitzende Angelika Beer tritt der 
Piratenpartei bei. Der SPD-Bundestagsabgeordnete Jörg Tauss war 
bereits am 20. Juni zu der 2006 gegründeten Partei gewechselt. 

: Der abgelöste Verteidigungsminister Franz Josef Jung 
(CDU) übernimmt die Verantwortung für den Luftangriff in Kundus 
und tritt von seinem Posten als Arbeitsminister zurück. Am 30. No-
vember übernimmt Ursula von der Leyen das Amt; in ihr bisheriges 
Familienressort wechselt Kristina Köhler, die ab 2010 Schröder heißt. 

: Auf Betreiben von Roland Koch (CDU) lehnt der ZDF-
Verwaltungsrat eine Vertragsverlängerung des Chefredakteurs Niko-
laus Brender ab. Brender galt als nicht CDU-nah genug. 

: Der Bundestag beschließt das „Wachstumsbeschleuni-
gungsgesetz“. Kernpunkt ist die Senkung der Mehrwertsteuer für Ho-
tels. August von Finck, Mövenpick-Hauptaktionär und Besitzer vieler 
Hotels, hatte zuvor 1,1 Millionen Euro an die FDP gespendet. 

: † Otto Graf Lambsdorff, Wirtschaftsminister (1977–82 
und 1982–84), FDP-Vorsitzender (1988–93), Präsident der Liberalen 
Internationale (1992–94), FDP-Ehrenvorsitzender (1993–2009) 

: In Mailand verletzt ein Mann Silvio Berlusconi im Ge-
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sicht, indem er ihn mit einer Statuette des Mailänder Doms bewirft. 
: Auf der Klimakonferenz von Kopenhagen, die am 

7. Dezember eröffnet wurde, erzielen die Delegierten keinen Erfolg. 
: Die Gesellschaft für deutsche Sprache wählt „Abwrack-

prämie“ zum Wort des Jahres. 
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